
�,QIRUPDWLRQVEODWW�GHU�6WDGW�%DG�/LHEHQZHUGD�XQG�GHQ�2UWVWHLOHQ�/DXVLW]��0|JOHQ]��%XU[GRUI��1HXEXU[GRUI��.U|EHOQ��
=REHUVGRUI��2VFKlW]FKHQ��=HLVFKD��7KDOEHUJ��7KHLVD��0DDVGRUI��/DQJHQULHWK��'REUD��.RVLOHQ]LHQ��3ULHVFKND

Jahrgang 9
Mittwoch, den 30.05.2001

Nummer
5*KX�9ZGJZYINXKOHKX

���%ODVRUFKHVWHU�GHU�)UHLZLOOLJHQ�)HXHUZHKU�.F\QLD��3ROHQ�
�����%ODVRUFKHVWHU�GHU�'DKOHQEU�FNHU�+XVDUHQ��0lUNLVFKHU�.UHLV�
�������%ODVRUFKHVWHU�GHU�0XVLNVFKXOH
���������-XJHQGEODVRUFKHVWHU�)DONHQEHUJ
�����������7U|ELW]HU�%ODVPXVLNDQWHQ
�������������(YHUJUHHQ�%DQG�%DG�/LHEHQZHUGD
����������������6FKORVVEHUJ���0XVLNDQWHQ
������������������(OEH�(OVWHU�)RUPDWLRQ
��������������������0XVLNYHUHLQ�=HLVFKD
���������������������5|GHUOlQGHU�%ODVPXVLN
�����������������������(OEH�(OVWHU�'L[LHV
�������������������������=�OOVGRUIHU�%ODVPXVLNDQWHQ
���������������������������)DONHQEHUJHU�%ODVPXVLNDQWHQ
������������������������������)LQVWHUZDOGHU�%ODVPXVLNDQWHQ

����-XQL��������%HJLQQ�����8KU

http://www.badliebenwerda.de


Sprache verbindet
Vor wenigen Wochen, genau am 15. April 2001, feierte Herr
Walter Przesdzing seinen 80. Geburtstag. Weil er viele Jahre
für die Stadt Bad Liebenwerda und in verschiedenen Firmen
in unserem Territori-
um als Dolmetscher
tätig war, soll sein
Wirken mit einigen
Sätzen gewürdigt
werden.

Walter Przesdzing
wurde in Gleiwitz ge-
boren und wuchs in
der Nähe von
Katowice auf. Er leg-
te sein Abitur ab und
lernte dabei natürlich
zwei Sprachen per-
fekt: deutsch und pol-
nisch. Wie alle jun-
gen Männer, so wurde auch er in den Krieg eingezogen und
lernte die Schrecken des Kampfes um Stalingrad am eigenen
Leib kennen. Er geriet in russische Gefangenschaft, aus der
er fliehen konnte. Wieder zu Hause, verschlug es ihn mit
seiner Frau Maria nach Elsterwerda und von dort nach Bad
Liebenwerda. Er begann bei der Firma Reiss als Dolmetscher,
denn in vielen Nachtstunden hatte er sich inzwischen auch mit
russischer Grammatik �angefreundet� und so war er bei vielen
Gelegenheiten als Dolmetscher unentbehrlich. Das setzte sich
auch fort, als er in der LPG Rothstein eine Tätigkeit als
Hauptbuchhalter aufnahm.

Vor allem als unsere Stadt Bad Liebenwerda mit der polni-
schen Stadt Nowe Miasteczko ihre Städtpartnerschaft be-
gann, war Walter,wie er von allen liebevoll genannt wird, fast
immer mit dabei. Einmal hatte er vergessen seinen Pass
verlängern zu lassen. Man konnte ihn deshalb nicht einreisen
lassen. Aber mit viel Überredungskunst konnte unser Dolmet-
scher dann seine Reise fortsetzen, denn sonst wären wir
ziemlich hilflos gewesen. Wenn man Walter nach seinen
schönsten Erlebnissen fragt, dann schwärmt er von den
Erntedankfesten, denn die werden in Polen ganz groß gefei-
ert.
Nun hat Walter den Staffelstab als Dolmetscher an Andreas
weitergegeben, denn auf polnischer Seite ist da inzwischen ein
junger Mann so gut in Deutsch, dass er Walter inzwischen
ersetzen kann. Aber natürlich steht Walter Przesdzing im
Bedarfsfall weiterhin zur Verfügung.

Wünschen wir dem Jubilar noch viele schöne Jahre mit seiner
Frau Maria, mit der er schon 53 Jahre verheiratet ist.

Dieter Hennig
KFG Bad Liebenwerda

Städtische Mitteilungen

Und wieder ruft das Erdbeerfest

Wie schnell doch ein Jahr vergeht. Draußen leuchtet die Natur
wieder im saftigsten Grün und allen Kleingärtnern lacht das
Herz. Neben der Arbeit die zu tun ist, beginnt auch schon die
Erntezeit. Vor 6 Jahren feierten wir das erste Erdbeerfest als ein
kleines Kinderfest miteinander. Dann wurde das Fest von Jahr
zu Jahr etwas größer. Allerdings wurde es auch von Jahr zu
Jahr immer schwieriger Händler zu begeistern, sich auf unse-
rem Fest zu präsentieren. Es sind einfach zu viele Feste in zu
kurzer Zeit, so klagen die Händler. Das ist nicht zu schaffen
und auch der Umsatz bei solchen Festen ist  meist zu gering, so
dass Aufwand und Nutzen in keinem Verhältnis zueinander ste-
hen. So wird es in diesem Jahr auch zu unserem Fest schwie-
rig, den Markt in der gewohnten Größe und Vielfalt zu gestal-
ten. Deshalb sollen auch alle Kleinerzeuger der Stadt und Um-
gebung die Möglichkeit bekommen, sich kurz entschlossen an
unserem Markt am Haus des Gastes zu beteiligen. Der Markt
öffnet 10.00 Uhr mit dem traditionellen Marktrundgang. Ab
13.00 Uhr ist wieder ein buntes Programm für Sie vorbereitet
und ab 19.00 Uhr gibt es ein musikalisches Dessert mit einer
Disko im Biergarten. Bedanken möchte ich mich besonders bei
den treuen Mitstreitern unseres Festes, vor allem beim Han-
dels-Handwerks- und Gewerbeverein, den Kindereinrichtungen
�Villa Kunterbunt� und �Waldhaus� sowie dem �Regenbogen�
für die langjährige Treue der Mitarbeit und Gestaltung bei unse-
rem Erdbeerfest. Ich hoffe, auch in diesem Jahr macht es allen
wieder viel Freude dabei zu sein und sich vielleicht auch wieder
am Wettkampf im Kirschkernweitspucken zu beteiligen. Dort
gibt es wieder Preise zu gewinnen.
Das Kreisblasmusikfest und das Kreissängertreffen sind neben
den Kurkonzerten weitere Höhepunkte, auf die Sie sich freuen
können und natürlich gibt es auch in den Ortsteilen eine Vielzahl
von Veranstaltungen, die sich über viele Besucher freuen. Wei-
tere Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte diesem Stadtschrei-
ber, informieren sich im Haus des Gastes oder direkt bei den
Veranstaltern.

Dieter Hennig
Kur- und Fremdenverkehrsgesllschaft
Bad Liebenwerda mbH

Öffnungszeiten der Stadt- und Kinder-

bibliothek ab 1. Mai 2001

Telefon:  035341/31665

Stadtbibliothek Kinderbibliothek
Mo 13.00 - 17.00 Uhr geschlossen
Di 10.00-12.00 13.00-18.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Mi geschlossen geschlossen
Do 13.00-17.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr
Fr 10.00-15.00 Uhr geschlossen



Städtische Mitteilungen

Pressemitteilung
30 km/h-Zone im südlichen Bereich der
Stadt Bad Liebenwerda
In der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.01 wurde der Beschluss
gefasst, den südlichen Bereich der Stadt Bad Liebenwerda, zwischen Riesaer
Straße und Bormannstraße als 30 km/h-Zone auszuweisen.

Folgende Straßen werden hier einbezogen:
Stadtrand Hegelstraße
An den Siebenrücken Karl-Marx-Straße
August-Bebel-Straße M.K.-Fitzkow-Platz
Baumschulenweg Reißstraße
Bürgermeister-Rose-Straße Rudolf-Breitscheid-Straße
Friedrich-Engels-Straße Stangengärtenstraße

Im gesamten Breich werden die Vorfahrtsregeln aufgehoben.
An Kreuzungen und Einmündungen gilt dann die Vorfahrt von rechts.

Die Beschilderung wird nach der Anordnung durch das Straßenverkehrs-
amt des Landkreises EE, voraussichtlich im Juni, erfolgen.
Diese Maßnahme wurde von den Bürgern angeregt und soll zur Verkehrs-
sicherheit und Verkehrsberuhigung in diesem Bereich beitragen.

Amtliche Bekanntmachung

Das Amt für Flurneuordnung und ländliche Entwick-
lung Luckau � Karl-Marx-Straße 21 � 15926 Luckau

gibt folgenden Beschluss bekannt:
1.  Aufgrund der §§ 53 ff des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes
(LwAnpG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.12.1997 (BGBl. I S 3224), wird der
Freiwillige Landtausch Zobersdorf    Verfahrensnummer: 6505 K

eingeleitet und das Verfahrensgebiet für die nachfolgend durchgeführten
Flurstücke festgestellt:
Land              Brandenburg
Landkreis      Elbe/Elster
Gemarkung   Zobersdorf
Flur               3
Flurstück       407/235; 408/240; 409/240; 410/240; 624/241;
                      128/3; 616/239; 406/240; 186

2.   Der Beschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt zur Einsichtnahme
für die Beteiligten zwei Wochen lang beim

Amt Bad Liebenwerda � Markt 1 � 04924 Bad Liebenwerda
aus. Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem Ablauf des Tages der öffentli-
chen Bekanntmachung dieses Beschlusses.

3.   Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am freiwilligen Landtausch berechtigen, sind gemäß § 63 (2) LwAnpG
in Verbindung mit § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 18.06.1997 (BGBl. I S. 1430), innerhalb einer Frist von drei
Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung dieses Beschlusses
beim

Amt für Flurneuordnung und ländliche Entwicklung Luckau
Karl-Marx-Straße 21 � 15926 Luckau

anzumelden. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des Tages der öffentlichen
Bekanntmachung.
Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene dingliche Rechte an den
Grundstücken und Gebäuden bzw. Anlagen oder Rechte an solchen Rech-
ten sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung der Grund-
stücke oder Gebäude bzw. Anlagen berechtigen oder deren Nutzung be-
schränken.
Auf Verlangen des Amtes für Flurneuordnung und ländliche Entwicklung
(AFIE) Luckau hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer vom AFIE
Luckau zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fristlosem Ablauf wird der
Anmeldende nicht beteiligt.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder
nachgewiesen, so kann das AFIE Luckau die bisherigen Verhandlungen und
Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines bezeichneten Rechts muss nach § 14 Abs. 3 FlurbG die
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso ge-
gen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim

Amt für Flurneuordnung und ländliche Entwicklung Luckau
Karl-Marx-Straße 21 � 15926 Luckau

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Frist beginnt mit dem
Ablauf des Tages der öffentlichen Bekanntmachung.
Die Widerspruchsfrist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb
der Frist beim

Ministerium für Landwirtschaft, Umweltschutz und Raumordnung
des Landes Brandenburg

Heinrich-Mann-Allee 103 � 14473 Potsdam

erhoben wird.

Luckau, den 28.02.01
Dr. sc. Georgi

City-Treff in der Kurstadt
Am Sonntag, den 27. Mai hatte ich Langeweile. Ich entschloss mich zu
einem Rundflug durchs Städtchen. Da entdeckte ich in Bad Liebenwerda in
verschiedenen Schaufenstern mein Bild und ich wurde neugierig. Das war
interessant was ich sah: im Foto-Uhren-Geschäft lagen Früchte, im Schuh-
geschäft liegt eine Tasche ... Ah� - das war das Rate-  und Gewinnspiel des
Handels- Handwerk- und Gewerbevereins. Und dann bin ich von Schau-
fenster zu Schaufenster geflogen. Das hat vielleicht Spaß gemacht. Etwa 20
Gewerbetreibende waren dabei.  Geöffnet
hatten aber noch mehr Geschäfte. Warum
haben sich diese nicht auch an dieser Idee
beteiligt? Nur gemeinsam sind wir stark und
nur immer als Mitfahrer anhängen ist doch
nicht fair. Schließlich sollen alle zur Bele-
bung unserer Stadt beitragen. Ich gebe die
Hoffnung aber nicht auf, denn wenn das
Kurmittelzentrum gebaut wird, dann haben
wir auch mehr Besucher in der Stadt und
davon haben wir doch dann alle etwas. Bis
dahin müssen wir gemeinsam durchhalten! Aber bei der nächsten Aktion
sind vielleicht alle dabei und eine Mitgliedschaft im HHG e.V. lohnt sich
immer. Ich wollte ja auch schon Mitglied werden, aber ich als Marienkäfer
darf laut Satzung ja nicht...

Das wars von mir heute ...  Euer Kurlie



Haus des Gastes
Tel. 035341/ 628-0

Veranstaltungen

03.06.2001 Kurkonzert
15.00 Uhr mit den Plessaer Mühlenmusikanten

05.06.2001 Spaß an Handarbeiten
19.00 Uhr Unter fachlicher Anleitung von Frau Erdmann

Teilnahmegebühr: monatlich 5,00 DM
einmalig    3,00 DM

10.06.2001 Kreisblasmusikfest
10.00 Uhr
12.06.2001 Spaß an Handarbeiten
19.00 Uhr Unter fachlicher Anleitung von Frau Erdmann

Teilnahmegebühr: monatlich 5,00 DM
einmalig    3,00 DM

14.06.2001 Chorprobe des Kurstadtsingkreises
19.00 Uhr

16.06.2001 Erdbeerfest
10.00 Uhr Markteröffnung & buntes Programm in der

Konzertmuschel

19.06.2001 Spaß an Handarbeiten
19.00 Uhr Unter fachlicher Anleitung von Frau Erdmann

Teilnahmegebühr: monatlich 5,00 DM
einmalig    3,00 DM

21.06.2001 Chorprobe des Kurstadtsingkreises
19.00 Uhr

24.06.2001 Kurkonzert
15.00 Uhr mit den "Elstertaler Blasmusikanten"

26.06.2001 Spaß an Handarbeiten
19.00 Uhr Unter fachlicher Anleitung von Frau Erdmann

27.06.2001 Seniorenakademie Elbe-Elster
15.00 Uhr Zum Thema �Der Euro� - Bargeld- Einführung-

Wirtschaftliche Auswirkungen
spricht der Marktbereichsleiter der Sparkasse
Elbe-Elster, Herr Frank Prescher

Sonstige Veranstaltungen

21.06.2001 Großes öffentlichesPlatzkonzert

16.00 Uhr mit dem Waffenmusikkorps Berlin und Tag der
offenen Tür in der Rheumaklinik
Ort: Innenhof der Rheumaklinik

15.06.2001 Vereinskegeln aller Zeischaer Vereine

15.-17.06.2001 Dorf- und Kinderfest in Möglenz
16./17.06.2001 Reiterfest des Reitervereins Oschätzchen
16./17.06 2001 Dorffest auf dem Sportplatz in Zeischa
23./24. Juni 2001 Dorffest in Dobra

Reitertage in Oschätzchen

am 16. und 17. Juni 2001
In diesem Jahr findet der Kreisjugendreitertag in Oschätzchen statt.
Den Kreisjugendreitertag haben wir mit unserem traditionellen Reiterfest
in Oschätzchen verbunden und werden diesmal am Sonnabend, den 16.
Juni und am Sonntag, den 17. Juni 2001 Pferdesport in Oschätzchen zei-
gen. Am Sonnabend werden hauptsächlich die Nachwuchsreiter bereits ab
8.00 Uhr aus dem Landkreis zu Wettkämpfen starten und am Sonntag
werden alle Reiter ihr Können unter Beweis stellen.
Der Sonntag beginnt mit dem Festumzug um 13.00 Uhr. Ob Springreiten,
Dressurreiten oder Gespannfahrzeuge, es wird für jeden Pferdefreund et-
was dabei sein.
Natürlich sind auch am Sonntag wieder viele Schaubilder zu sehen, die das
Programm auflockern werden. Hier gibt es Überraschungen für Groß und
Klein.
Mit ausreichend Speisen und Getränken sorgen unsere ortsansässigen Händ-
ler und Gaststättenbetriebe auf dem Sportplatz für das leibliche Wohl. Am
Sonnabend kann im Festzelt getanzt werden.

Viel Spaß an diesem Wochenende
wünscht Ihnen die
Reitsportgemeinschaft
Oschätzchen e.V.

Luftwaffenmusikkorps 4 gibt ein Konzert in der
Rheumaklinik in Bad Liebenwerda am 21.6.2001
Das Luftwaffenmusikkorps unter der Leitung von Oberstleutnant Bernd
Zivny wird am Donnerstag, den 21.6.2001 ein Konzert in der Zeit von
16.00 bis 17.30 Uhr im Innenhof der Rheumaklinik geben. Zu diesem
Konzert sind alle Einwohner und Gäste in und um Bad Liebenwerda herz-
lich eingeladen.

Der Luftwaffenmusikkorps wurde 1991 in den Dienst gestellt. Gemein-
sam  bilden die zur Zeit 50 Musiker einen professionellen Klangkörper, der
traditionelle und moderne Blasmusik auf hohem Niveau pflegt. Eine Reihe
von Konzerten im Ausland zu verschiedenen Anlässen war ebenso erfolg-
reich. 1995 reiste das Musikkorps zu einer Kanadatournee und nahm mit
einer eigens dazu geschaffenen Musik- und Bewegungsshow am �The Nova
Scotia International Tattoo� teil. Adventskonzerte 1995 in Vicenza und
1996 in Piacenza im Historischen Theater mit Stücken klassischer Musik
- lt. Presse �musikalische Leckerbissen� für das Publikum - das Orchester
wurde mit Bravorufen und �Standing Ovations� belohnt.
Internationale Aufmerksamkeit erregte das Musikkorps erstmals durch
den Auftritt bei �The Last Tattoo� der britischen Streitkräfte in Anwesen-
heit Ihrer Majestät, der britischen Königin.
Das Luftwaffenmusikkorps möchte sich als Kommunikator zwischen
Bundeswehr und Öffentlichkeit verstanden wissen, wobei das vielseitige
Repertoire zu unterschiedlichen Anlässen immer dazu Gelegenheit bietet.



Burgwallfest in KosilenzienGrüner Markt in Elsterwerda � Dorffest in Dobra
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Festveranstaltung in Auswertung der IBA-
Geschichtswettbewerbe Vorstellung der Investoren-
broschüre �Kaiserkrone� in Marga (Brieske)

Für die beiden von der Internationalen Bauausstellung Fürst-Pückler-Land
(IBA) ausgeschriebenen Wettbewerbe �Gras drüber? 150 Jahre arbeits-
reiches Leben in der Lausitz� und �Wo Mutti früh zur Arbeit ging�
(Einsendeschluss 30.04.2001) sind in der IBA-Geschäftsstelle etwa 40
Arbeiten eingegangen. Diese Resonanz belegt, dass es zahlreiche Lausitz-
erinnen und Lausitzer gibt, die keinesfalls geneigt sind, Gras über ihre
Geschichte wachsen zu lassen. Die Wettbewerbsjury trifft Mitte Juni ihre
Entscheidung über die Verteilung der Preise. Die Prämierung erfolgt dann
am 23. Juni 2001 an geschichtsträchtigem Ort. Die IBA lädt zu einer Fest-
veranstaltung um 15 Uhr in den Saal der �Kaiserkrone� in der Gartenstadt
�Marga� (Brieske) ein. Neben der offiziellen Auswertung der Wettbewerbe
stellt sie die Investorenbroschüre für die �Kaiserkrone�, ein traditionsrei-
cher Ort Lausitzer Geselligkeit, vor. Im Anschluß gibt es eine Führung
durch Werkssiedlung und Industriepark, bevor dann um 18 Uhr die festli-
che Abendveranstaltung mit Musik und Tanz beginnt. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Die Veranstaltung organisiert der Förderverein Querkultur e.V., unterstützt
durch die Brandenburgische Landeszentrale für politische Bildung sowie
die IBA Fürst-Pückler-Land GmbH und das Amt �Am Senftenberger See�.
Nähere Informationen unter FON:
0355 / 79 62 45     (Jens Andres, Projektleiter, Querkulktur e.V.)
035735 / 37 024       (Antje Boshold, Projektbetreuerin, IBA Fürst-Pückler-
Land GmbH)
Anfragen auch über eMail:     jans@01019freenet.de

Samstag, den  02.06.2001
13.00 Uhr Eröffnung des Vergnügungsparkes
14.00 bis Kinderquatsch am Nachmittag mit
17.00 Uhr � großer Bastelstraße

� Spiel und Spaß mit �Clown Jost� und
�Hans & Fips�

19.00 Uhr Die Mega Burgwallfete mit der Live-Oldie-Band,
�Double Dance� und der �High-Live-Disco�

21.30 Uhr Die Kinder erwartet am Lagerfeuer mit Fackeln
und Lampions �Rübezahl� aus dem Riesengebirge

Sonntag 03.06.2001
10.00 Uhr Stimmung mit den �Mühlenmusikanten� zum

Frühschoppen
11.00 Uhr Bauer Lindemann präsentiert:

�Giganten des Ackers�
15.00 Uhr �Feuerwerk der guten Laune� die

Burgwallsonntagsshow
� Live-Imitation �Roger Whittaker�
� Humor mit �Klempo�
� volkstümliche Musik mit dem singenden Wirt
Reiner Cornelsen und dem �Original Thüringen-Duo�
� danach Burgwallfest-Tombola

ab 19.30 Uhr �Ein Herz für Volksmusik�
Tanz im Festzelt mit dem �Original Thüringen-Duo�

An beiden Tagen 3.Oldtimer und Eigenbau Traktortreff mit
Geschicklichkeitsfahren und Keilriemenscheibenweitwurf.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Vergnügungspark für Jung und Alt.

Freundlich lädt ein - der Heimatverein Ziegramgebiet Kosilenzien.
 Im Internet finden Sie uns auf Seite: www.Kosilenzien.de

�Grüner Markt� in Elsterwerda

Toller Marktauftakt mit Rekordbesuch
(F.N.) 12. Mai 2001- Strahlender Sonnenschein, 31 Anbieter ausschließlich
regionaler Produkte, viele hundert Besucher und ein gelungenes Rahmen-
programm, einen besseren Auftakt zum �Grünen Markt� in Elsterwerda
konnten sich die Organisatoren der städtischen Wirtschaftsförderung kaum
wünschen. Gartenprodukte, Pflanzen aller Art sowie Baumschulerzeugnisse,
Obst, Gemüse, Hausschlachtenes vom Wild, Ross und Kaninchen, frisch
geräucherter Fisch, Backwaren, Korbwaren und vieles andere mehr wurden
auf dem Elsterwerdaer Marktplatz in reichhaltiger Auswahl angeboten.
Die Erzeugnisse der Markthändler waren ausschließlich aus eigener Pro-
duktion und damit aus unserer Region. Besonderes Kaufinteresse gab es
bei den Spargel- und Champignonerzeugnissen. Das Ergebniss war, das
bereits gegen 9 Uhr drei Marktstände mit diesen Erzeugnissen leer gekauft
und abgeräumt waren. Von den Marktbesuchern positiv aufgenommen
wurde das Rahmenprogramm der �Finsterwalder Spatzen�. Ein professio-
nell und sehr ansprechend gestaltetes Showprogramm begeisterte die Gä-
ste und ließ die Erbsensuppe aus der Gulaschkanone noch besser schmek-
ken. Für die Unterstützung der kulturellen Veranstaltung bedanken sich die
Organisatoren beim Wochenkurier aus Bad Liebenwerda.
Der  nächste �Grüne Markt� am 9. Juni 2001 wird die gesamte Innen-
stadt Elsterwerdas umfassen. Auf dem Marktplatz wird am gesamten Wo-
chenende �Europas größte Marktschreierunion� eimer- und körbeweise
mit stimmgewaltiger Produktvermarktung die Erzeugnisse von Fisch, Ba-
nane bis Käse anbieten. Auf der Grünfläche um den Elsterbrunnen, der
Fußgängerzone, vor dem Fachwerkhaus und in der Böttcherstraße sind
dann die Stände des �Grünen Marktes� zu finden. Ausreichend viele Park-
plätze für die Besucher sind an der Promenade (Krankenhausparkplatz,
Parkplatz Ecke Burgstraße) hinter dem Rathaus/ Stadthaus, Denkmalplatz
oder am Bahnhof vorhanden.

Dobraer Dorf-, Kinder und

Sportfest 2001

Freitag, 22.06.2001
16.30 Uhr Oberdorf - Unterdorf Jugendfussball

Dobra Jugend - FSV 08 Jugend
20.00 Uhr im Festzelt: Öffentliche Chorprobe des MGV

�Dobra singt�
anschließend Disko mit
Karaoke - Singen für �Sangesmutige� und �Sangeslustige�

21.30 Uhr Lampion- und Fackelumzug

Samstag, den 23.06.2001
8.00 Uhr AWO - Weckdienst
8.30 Uhr Oberdorf - Unterdorf- Fussball-
10.00 Uhr Volleyballturnier
19.30 Uhr im Festzelt: Tanz mit der Oldie- Rockband �Temp�

aus Radeberg ... Musik der 60er bis 90er Jahre ...

Sonntag, den 24.06.2001
8.30 Uhr AWO- Weckdienst
9.30 Uhr Waldlauf (1 km)
10.00 bis13.00 Uhr Frühschoppen mit den �Elstertaler Blasmusikanten�
13.00 Uhr Vorführung der Dobraer Feuerwehr
ab 14.00 Uhr Mal- und Bastelstraße sowie Kinderschminken durch

den Verein Weinberge e.V.
15.00 Uhr Gemütliche Plauderei über die Geschichte von

Dobra und Neudobra/ Weinberge
- Festausklang mit Disko im Festzelt -

Samstag ab 14.00 Uhr und Sonntag von 10.00 - 14.00 Uhr Kaffee und Ku-
chen. An allen Tagen Preiskegeln auf der neuen Kegelbahn weiterhin
Hüpfburg, Besenwerfen, Kletterstange, Nagelwettbewerb und Preiswürfeln.

Ausreichende gastronomische Versorgung ist an allen Tagen abgesichert
Veranstalter: Männergesangsverein Dobra



Veranstaltungen

Maasdorfer Sommertage vom 22. bis 24. Juni 2001

Freitag, den 22. Juni 2001
18.00 Uhr Eröffnung der Maasdorfer Sommertage auf dem

Festplatz (Sportplatz)
18.00 Uhr Losverkauf für kostenlosen Ballonflug mit

Tyczka und anschl. Ballonstart auf dem
Festplatz (witterungsabhängig)
Kletterstange mit Preisen für alle Kinder.

19.30 Uhr Auftritt des Winklischen Carneval Clubs
21.00 Uhr Schalmeienorchester Fichtenberg spielt auf-
anschl. Fackelumzug zur Badstube - dort wie immer

Feuerwerk! Danach gemütl. Beisammensein im
Festzelt.

Sonnabend, den 23. Juni 2001
ab 10.00 Uhr Sportfest
bis 13.00 Uhr Alle Teilnehmer absolvieren vorgegebene

Stationen wobei die Teilnahmescheine als
Lose für die Sportfest-Tombola gelten.

ab 10.00 Uhr Dorfmeisterschaften im Fuß-, Volley- und
Basketball für Kinder und Erwachsene.

14.00 Uhr
bis 18.00 Uhr Bastel- und Spielstraße mit dem Regenbogen

haus  Bad Liebenwerda
16.00 Uhr Auftritt des Schulzirkus �Robbi�

aus Elsterwerda
17.00 Uhr Gewinnziehung der Sportfest-Tombola
ab 20.00 Uhr Sommer-Disco im Festzelt mit den

�Fireleaders� und weiteren
Überraschungen...

Sonntag, den 24. Juni 2001
ab 11.00 Uhr Frühschoppen

Gastspiel der Bad Liebenwerdaer Handballer
auf dem Sportplatz mit den �Fireleadern�

14.00 Uhr
bis 16.00 Uhr Verkauf von Losen mit tollen Preisen

(z.B. Flug mit Ultra-leicht-Flugzeug)
14.00 Uhr
bis 18.00 Uhr Kinderfest mit Sportmobil für Kinder,

Jugendliche und Junggebliebene mit lustigen
Sportgeräten

15.00 Uhr Auftritt des Maasdorfer Chores
16.00 Uhr Unterhaltung mit den Tröbitzer

Blasmusikanten  e.V.
ab 17.30 Uhr Stechen bei den Preiswettbewerben mit

Preisverleihung
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Kreis-Chorfest

der Kurstadt
Das Kreis-Chorfest des Sängerkreises Bad Lieben-
werda (Altkreis) findet in diesem Jahr erneut in
Bad Liebenwerda statt, nachdem die Chöre bereits
im Jahre 2000 hier waren, um mit einem eindrucksvollen Konzert
Chormusikfreunde aus Nah und Fern, Gäste und Bürger unserer Stadt zu
erfreuen. Es ist das zehnte Mal seit Gründung des Sängerkreises, dass sich
die Chöre zu dieser Veranstaltung treffen und eine Kostprobe aus ihrem
Repertoire zu Gehör bringen. Der Kurstadt-Singkreis Bad Liebenwerda
e.V., Gastgeber für etwa 300 Sängerinnen, Sänger und Musiker, möchte die
Leser des Stadtschreibers auf diese kulturelle Großveranstaltung aufmerk-
sam machen und herzlich dazu einladen.
Das X. Kreis-Chorfest findet am Sonntag, den 17. Juni 2001 statt.
Es beginnt um 14.00 Uhr auf der Kurparkbühne am �Haus des Gastes� in
Bad Liebenwerda.

Es wirken mit:
15 Chöre aus dem Altkreis Bad Liebenwerda und das Schülerblasorchester
der Kreismusikschule �Gebrüder Graun�.
Den Besucher erwartet ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Kon-
zertprogramm, auf das sich jeder freuen kann.
Sollten extreme Witterungsbedingungen diese Veranstaltung im Freien un-
möglich machen, findet das Chorkonzert in der St. Nicolai-Kirche von Bad
Liebenwerda statt.

Klaus Rymer

Sommerkonzerte 2001
in der Fachwerkkirche Saathain

Bis auf die Veranstaltung am 1. Juli beginnen die Sonntagskonzerte um
16.30 Uhr.

� 3. Juni - Pfingsten
"Lola Blau" - Musical für eine Schauspielerin und Klavier von Georg
Kleisler mit Marlene Jachmann als Schauspielerin und Frank Sültemeyer
als Pianist

� 1. Juli
Einweihung und Eröffnung von Saal und Ausstellungshalle mit einem
Dixielandfestival und Ausstellungseröffnung in Zusammenarbeit mit dem
Kulturamt des Elbe-Elster-Kreises

� 26. August
Klassik neu arrangiert mit dem "Ragatala-Ensemble" Berlin
(deutsche und indische Musiker)

� 9. September
Kabarett mit Otto Stark und Heinz Draehn (Kuddeldaddeldu)



Kirchennachrichten

Katholische KircheEvangelische Kirche

Gottesdienste an den Sonntagen
und Feiertagen
� Pfingstsonntag, 3.6.2001
7.30 Uhr Frühmesse 9.30 Uhr Hochamt
� Pfingstmontag, 4.6.2001 nur um 7.30 Uhr hl. Messe
� Dreifaltigkeitssonntag, 10.6.2001
7.30 Uhr hl. Messe 9.30 Uhr Hochamt
� Sonntag, 17.6.2001 nur 10.00 Uhr  Fronleichnamsgottesdienst
in der Mühlberger Klosterkirche, Gemeindefest !
� Sonntag, 24.6.2001
7.30 Uhr Frühmesse 9.30 Uhr Hochamt
Anbetungsstunden:
14.00-14.30 Uhr stille Anbetung (Schwestern)
14.30-15.00 Uhr Männer
15.00-15.30 Uhr Frauen
15.30 Uhr Abschlussandacht
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag 5.6. 7.30 Uhr im Marienheim
Donnerstag 7.6. 7.30 Uhr im Marienheim
Freitag 8.6. 9.00 Uhr in der Kirche
Montag 11.6. 18.30 Uhr Abendmesse
Dienstag 12.6. 7.30 Uhr hl. Messe im Marienheim
Donnerstag 14.6. 7.30 Uhr hl. Messe, 19.00 Uhr Abendmesse

(kein Religionsunterricht!)
Freitag 15.6. 9.00 Uhr hl. Messe
Sonnabend 16.6. 18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag18.6. 18.30 Uhr Abendmesse
Dienstag 19.6. 7.30 Uhr hl. Messe im Marienheim
Donnerstag 21.6. KEINE hl. Messe
Freitag 22.6. 9.00 Uhr Hochamt
Montag 25.6. 18.30 Uhr Abendmesse
Dienstag 26.6. 7.30 Uhr  hl. Messe im Marienheim
Donnerstag 28.6. 7.30 Uhr hl. Messe im Marienheim
Freitag 29.6. 9.00 Uhr Hochamt
Sonnabend 30.6. 10.00 Uhr Priesterweihe von Diakon Stefan

Wolf, Klosterkirche Mühlberg, mit Bischof Leo
aus Magdeburg

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr - Gottesdienst wieder
in der Kirche. Gleichzeitig findet ein
Kindergottesdienst statt
� 3. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
� 4. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
� 10. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst,

anschließend Kirchenkaffee
� 17. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst
� 24. Juni 10.00 Gottesdienst

� Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft
(bei Frau Bommel, Bahnhofstr. 7),
Montag, 18.Juni, um 15.00 Uhr
� Bibel-Gesprächskreis (Pfarrhaus, Markt 24)
Donnerstag, 21.6., um 19.30Uhr
� Frauenhilfe (bei schönem Wetter bei Frau Spenn, Hag 13 -
sonst im Pfarrhaus, Markt 24)
Mittwoch, 6.6., 15.00Uhr
� Gebetskreis (Pfarrhaus, Markt 24)
Dienstag,12.6./27.6.,  jew. 19.30 Uhr
� Besuchsdienstkreis (bei Frau Spenn, Hag 13)
Donnerstag, 21.6. um 15.00 Uhr
� Kantorei (Gemeindehaus, Südring 15)
montags um 19.30 Uhr
� Treff-after-eight  (bei Fam.???)
Dienstag, 26.6 um 20.00 Uhr
� Jugendchor und Jugendgesprächskreis
(Gemeindehaus, Südring 15)
freitags 17.00 Uhr - 19.00 Uhr außer 15. Juni (Kirchentag)

Zusammenkünfte in den Ortsteilen
� Dobra: Pfingstsonntag, 3.6., 14.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst
� Maasdorf               Do., 7.6., 19.00 Uhr Gemeindeabend
� Thalberg                So., 24.6., 14.00 Uhr Gottesdienst
 Zeischa/Zob.           Mi., 27.6., 19.30 Uhr Zobersdorf,
Sportlerheim

� Orgelkonzert
Freitag, dem 08. Juni um 19.00 Uhr
Konzert mit Jürgen Rieger, Stuttgart

Es geht um unsere Zunkunft!
Der Gemeindekirchenrat lädt herzlich ein für Sonntag, den 15.
Juli 2001 um 10.00 Uhr zu einer Gemeindeversammlung. Alle
Gemeindemitglieder sind aufgerufen, über zukünftige Schwer-
punkte der Gemeindearbeit mit zu beraten. Näheres wird noch
bekanntgegeben. Bitte halten sie sich den Termin nach
Möglichkeit frei!

Johannesfest- ein Fest für die ganze Familie!
Sonnabend, 23. Juni ab 15.00 Uhr in Lausitz- Sportplatz
Johannes- Andacht,  Spiele für die ganze Familie,  Mini-
Musical  Mitmach-Konzert  Musik und Tanz am
Johannesfeuer  und vieles andere mehr
Abendsegen gegen 21.00 Uhr

Kirchentag in Frankfurt am Main vom 13. bis 17. Juni 2001
Thema: �Du stellst meine Füsse auf weiten Raum�

Über Programme und Mitfahrgelegenheiten können Sie sich im
Pfarramt informieren - fragen Sie nach!

Spielplatzpflege im Ortsteil Burxdorf
Für die Pflege und Wartung des öffentlichen Spielplatzes
im Ortsteil Burxdorf wird ein Verein oder eine Privatper-
son gesucht.

Die Stadt erstattet eine Aufwandsentschädigung bis zum
Oktober in Höhe von monatlich 50,- DM.
Wöchentliche Kontrollgänge und die Sauberhaltung des
Spielplatzes sind erforderlich.
Interessenten melden sich bitte bei der Stadtverwaltung
Bad Liebenwerda , Frau Büttner Tel.: 035341/ 640-32. .

Sommerpause

der Schwimmhalle

2. Juni bis 2. September 2001

Saisonbeginn: 3. September 2001



Termine

Montag, den  25.06.2001
�Zobersdorf/Schule 13.30 - 14.30 Uhr
�Zeischa 14.45 - 15.15 Uhr
�Prieschka 15.30 - 16.00 Uhr
�Oschätzchen 16.15 - 16.45 Uhr
�Kröbeln 17.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, den  19.06.2001
�Thalberg 15.15-16.00 Uhr
�Theisa 16.15-17.00 Uhr
� Maasdorf 17.15-17.45 Uhr

Donnerstag, den 21.06.2001
�Lausitz 13.30 - 14.00 Uhr
�Möglenz  15.45 - 16.15 Uhr
�Neuburxdorf 16.30 - 17.15 Uhr
�Kosilenzien  17.30-18.00 Uhr
�Langenrieth 18.15 - 18.45 Uhr

Der Bücherbus
kommt....

Tel.: 03531/ 74271

  Blutspenden:

� 18.06.2001 Hohenleipisch
Grundschule
16.00-19.00 Uhr

� 21.06.2001 Mühlberg
Grund- und Gesamtschule
15.00-18.30 Uhr

� 02.07.2001 Bad Liebenwerda
Haus des Gastes
15.00 - 19.00 Uhr

� 04.07.2001 Plessa
Gesamtschule
14.00 - 19.00 Uhr

� 07.08.2001 Elsterwerda
Gesamtschule
15.00-19.00 Uhr

 Regenbogenhaus
Tel.: 035341/ 10377
Monatsplan Juni 2001

� 01.06. Wir feiern Kindertag
� 03./04.06. Pfingsten geschlossen
� 07.06. Bauen eines Waschzubers
� 08.06. Computerkurs - Grafik - Teil 1,

Info unter 10377: Reiko Mahler
� 09.06. Volleyballturnier in Prieschka/

Computerkurs - Grafik - Teil 2
� 10.06. Figürliches Gestalten aus Ton/

Computerkurs - Grafik- Teil 3
� 11.06. Figürliches Gestalten aus Ton
� 12.06. Gestalten von Grußkarten für

verschiedene Anlässe /
figürliches Gestalten aus Ton

� 13.06. Modellbau in der Werkstatt
figürliches Gestalten aus Ton

� 16.06. Wir basteln auf dem
Erdbeerfest/ Fussballturnier im
�Käfig� (neuer Sportplatz an der
Querspange)

� 20.06. Modellieren von Tieren aus Ton
für unseren neuen
Schildkrötenteich

� 21.06. Modellieren von Tieren aus Ton
für unseren neuen
Schildkrötenteich

� 23.06. Museen-Tour-Dresden für
Kinder bis 14 Jahre/ Info:
Tel.:10377 Reiko Mahler

� 26.06. Asphaltmalerei
� 27.06. Florales Gestalten
� 28.06. Experimente mit verschieden-

farbigen Tonen
� 29.06. Experimente mit verschieden-

farbigen Tonen
�30.06. T-Shirts nach Herzenslust

bemalen

Kontakt- und Beratungsstelle

des Vereins "Tätige Gemeinschaft"

zur Hilfe für psychisch Kranke e.V.
Bad Liebenwerda, Schloßäckerstr.7,

Tel. 035341/ 13212

� Mo. 04.06. Pfingsten
� Mi. 06.06. Kaffeeklatsch
� Do. 07.06. Kreatives Gestalten
� Mo. 11.06. Kegeln, Treffpunkt: 9.30 Uhr
Bad Liebenwerda, Schloßäckerstr. 7
� Mi. 13.06. Spaziergang
� Do. 14.06. Gedächtnistraining
� Mo. 18.06. Aufenthalt im Freien
� Mi. 20.06. Spiel Zeit für Einzelgespräche
� Do. 21.06. Kreatives Gestalten
� Mo. 25.06. Kegeln, Treffpunkt: 9.30 Uhr
Bad Liebenwerda, Schloßäckerstr. 7
� Mi. 27.06. Spiele im Freien
� Do. 28.06. Gesprächsgruppe

Diese Angebote erfolgen begleitend zu den
Gruppen- und Einzelgesprächen. Bei Fragen
und problemen unterstützen wir Sie gern - völlig
kostenlos.
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00-16.00
Uhr, Dienstag nur nach Vereinbarung!

Information der Großgemeinschafts-Antennenanlage Bahnhofstraße
Bad Liebenwerda

Bitte beachten! Seit 1. Mai 2001 Veränderung der Kanalbelegung

Kanal Sendename Kanal Sendename
K 02 RTL 2 10 (K 89) TM 3
K 03 Elster TV S 11 (K 90) SWF
K 04 Bayern 3 S 12 (K 91) B 1
K 05 SAT 1 S 13 (K 92) n-tv
K 06 3 SAT S 14 ( K 93) VOX
K 07 ZDF S 15 (K 94) Kabel 1
K 08 RTL S 6 (K 95) DSF
K 09 ARD S 17 (K 96) Hessen 3
K 10 Eurosport S 18 (K 97) Super RTL
K 11 MDR S 19 (K 98) VIVA
K 12 N3 S 20 (K 99) WDR
S 03 (K 82) MTV S 21* QVC
S 04 (K 83) Test Prem. World (HK) S 22* Test Prem. World (DC)
S 05 (K 84) Kinderkanal/ Arte S 23* Bloomberg TV
S 07 (K 86) VIVA Zwei S 24* Home Shopping
S 08 (K 87) ORB S 25-S 30* Prem. World (digital)
S 09 (K 88) Pro Sieben S 34* TW 1

* Sonderkanal im Hyperband/ nur von Geräten mit Hyperband-Tuner empfangbar

Gleichzeitig möchten wir an die noch offenen Wartungsgebühren erinnern.

Der Heimatverein Weinberge e.V. lädt ein:

Am 10. Juni 2001 ab 14.00 Uhr in die �Hasenschänke�, Holzenhufen zum
Sommer- Kinderfest. Für die Kinder ist eine Torwand und eine Hüpfburg or-
ganisiert, Kremserfahrten werden angeboten, der Männergesangsverein Dobra
tritt auf und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Der Tag soll dann mit Musik aus Helmut�s Discoboxen ausklingen.
Gute Laune ist mitzubringen!



Geburtstage

Bad Liebenwerda
Frau Ingrid Jäschke am 02.06. zum 87. Geburtstag
Frau Anna Chvalina am 06.06. zum 90. Geburtstag
Frau Käte Niesel am 06.06. zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeth Prinz am 06.06. zum 78. Geburtstag
Frau Marta Stutz am 08.06. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Fiedler am 09.06. zum 73. Geburtstag
Herr Heinz Knöfel am 09.06. zum 81. Geburtstag
Herr Harro Panzenhagen am 09.06. zum 70. Geburtstag
Frau Herta Göpel am 10.06. zum 79. Geburtstag
Herr Walter Schemmel am 10.06. zum 71. Geburtstag
Frau Waltraud Schneider am 10.06. zum 77. Geburtstag
Frau Irmgard Große am 11.06. zum 71. Geburtstag
Frau Hilda Hennig am 13.06. zum 75. Geburtstag
Herr Joachim Kratzer am 13.06. zum 71. Geburtstag
Frau Elfriede Kirchner am 14.06. zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Lorenz am 15.06. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Lehmann am 19.06.. zum 77. Geburtstag
Frau Marianne Liersch am 21.06. zum 81. Geburtstag
Herr Martin Balzer am 22.06.. zum 79. Geburtstag
Herr Hermann Lehmann am 22.06. zum 89. Geburtstag
Frau Gertrude Grußer am 23.06. zum 73. Geburtstag
Frau Ella Bornack am 24.06. zum 80. Geburtstag
Frau Magdalena Borsch am 24.06. zum 75. Geburtstag
Frau Anneliese Philipp am 25.06. zum 88. Geburtstag
Herr Günter Priebe am 25.06. zum 73. Geburtstag
Frau Anneliese Dörschel am 26.06. zum 81. Geburtstag
Herr Gerhard Falkmeier am 26.06. zum 76. Geburtstag
Frau Elisabeth Foethke am 26.06. zum 79. Geburtstag
Frau Annemarie Koch am 26.06. zum 75. Geburtstag
Herr Hans-Joachim Richter am 26.06. zum 72. Geburtstag
Frau Charlotte Seehof am 26.06. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Adler am 27.06. zum 73. Geburtstag
Frau Charlotte Liebl am 27.06. zum 83. Geburtstag
Frau Hedwig Helms am 29.06. zum 79. Geburtstag
Frau Irmgard Trzmiel am 29.06. zum 76. Geburtstag
Frau Helene Krüger am 30.06. zum 89. Geburtstag
Dobra
Frau Elsa Fleischer am 02.06.  zum 90. Geburtstag
Frau Martha Hrabak am 03.06.  zum 81. Geburtstag
Frau Frieda Pickert am 09.06.  zum 76. Geburtstag
Frau Erika Möbius am 30.06.  zum 72. Geburtstag
Kosilenzien
Herr Curt Heide am 05.06.  zum 80. Geburtstag
Herr Gerhard Heelemann am 10.06.  zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Nitsche am 25.06.  zum 70. Geburtstag
Maasdorf
Herr Kurt Schollbach am 11.06.  zum 74. Geburtstag
Herr Manfred Beger am 15.06.  zum 73. Geburtstag
Frau Edith Sandmann am 15.06.  zum 75. Geburtstag
Möglenz
Herr Kurt Kaiser am 02.06.  zum 87. Geburtstag
Herr Herbert Thiere am 13.06.  zum 80. Geburtstag
Neuburxdorf
Frau Margarethe Manig am 09.06.  zum 82. Geburtstag
Herr Heinz Schmidt am 21.06.  zum 86. Geburtstag
Burxdorf
Frau Else Sikorsky am 01.06.  zum 82. Geburtstag
Herr Werner Dietrich am 04.06.  zum 70. Geburtstag
Langenrieth
Herr Gerhard Aschemann am 01.06.  zum 73. Geburtstag
Oschätzchen
Herr Gerhard Stößer am 06.06. zum 73. Geburtstag

Die Stadtverwaltung gratuliert

allen Jubilaren die im

Monat Juni Geburtstag haben

recht herzlich

Prieschka
Herr Fritz Rokitte am 01.06. zum 71. Geburtstag
Herr Heinz Kohl am 18.06. zum 74. Geburtstag
Thalberg
Herr Kurt Weise am 02.06. zum 82. Geburtstag
Frau Johanna Schulze am 05.06. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Arandt am 07.06. zum 79. Geburtstag
Frau Frieda Pietsch am 09.06. zum 73. Geburtstag
Herr Walter Trabandt am 14.06. zum 75. Geburtstag
Herr Walter Schreiber am 26.06. zum 79. Geburtstag
Frau Ruth Heinrich am 28.06. zum 78. Geburtstag
Frau Anneliese Kokott am 28.06. zum 77. Geburtstag
Theisa
Herr Friedrich Schwab am 21.06. zum 86. Geburtstag
Zeischa
Herr Erich Schemmel am 30.06. zum 73. Geburtstag
Zobersdorf
Herr Kurt Voigt am 09.06. zum 80. Geburtstag
Frau Aloisia Barth am 12.06. zum 71. Geburtstag
Frau Irene Schiffner am 15.06. zum 74. Geburtstag

Kindertag im Kreismuseum Bad Liebenwerda

am Pfingstmontag, dem 4. Juni 2001

Programm:
10.00 Uhr Marionettenspiel �Rumpelstilzchen�
Nach Grimms Märchen mit der Original �Bunten Bühne�
Hans-Joachim Pandel aus Heiderdorf/ Sachsen
(Eintritt: 3,- und 5,- DM)

15.00 Uhr Marionettenspiel �Rotkäppchen�
nach Grimms Märchen mit der Hartenfelser Bühne
Harry Hänel aus Torgau
(Eintritt: 3,- und 5,- DM)

Außerdem:
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Basteln und Gestalten mit dem Verein zur Förderung
der Kreativität des Kindes e.V., Großthiemig

10.00 - 17.00 Uhr Öffnung des Turmcafés im Lubwartturm

                 Die Stadtverwaltung gratuliert
nachträglich zur

Goldenen Hochzeit
Helene und Rudi Weser

aus Prieschka

21. April 2001

Hinweis:
Wenn eine Gratulation gewünscht ist, sollten Goldene Hochzeiten
der Stadtverwaltung durch Verwandte, Bekannte oder Nachbarn
bei Frau Büttner Tel.: 035341/ 640-32 gemeldet werden.

Birgit Büttner



 .

Pressemitteilung

Die Rheumaklinik bietet Gästen freie Plätze für
regelmäßige Ausflüge in die nähere und weitere
Umgebung an

Einwohner und Gäste unserer Stadt haben die Möglichkeit, an
diesen Busfahrten teilzunehmen, wenn freie Kapazitäten vorhan-
den sind. Interessenten melden sich bitte bis spätestens Freitag,
13.00 Uhr, vor dem jeweiligen Fahrttermin in der Rheumaklinik bei
der Rezeption unter der Telefonnummer 035341/ 900 an. Bitte
Freitagnachmittag unter gleicher Telefonnummer nachfragen, ob
die Fahrt stattfindet. Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann die
Fahrt nicht stattfinden.

Samstag, den 02.06.2001

Kreisrundfahrt zu den Sehenswürdigkeiten in der Region und Kaffee-

trinken unterwegs

� 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr

Fahrpreis inkl. Führung: 25,- DM

Sonntag, den 03.06.2001

Busfahrt nach Moritzburg mit Schloßführung

�13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca.17.30 Uhr

Fahrpreis inklusive Führung: 30,- DM

Samstag, den 09.06.2001

Busrundfahrt zur Elstermühle Plessa mit Mühlenbesichtigung

und Kaffeetrinken im Mühlencafé

� 14.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr

Fahrpreis inklusive Führung: 18,- DM

Sonntag, den 10.06.2001

Busfahrt in Spreewald mit Kahnpartie in Lübbenau

� 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr

Fahrpreis inklusive Kahnpartie:  46,- DM

Samstag, den 16.06.2001

Busfahrt ins Moorgebiet nach Hohenleipisch mit Besuch einer

Töpferei und Kaffeetrinken

� 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr

Fahrpreis inklusive  aller Leistungen:  20,- DM

Sonntag, den 17.06.2001

Busfahrt nach Dresden mit Besichtigung der Semperoper

� 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr

Fahrpreis inklusive Führung:  44,- DM

Sonntag, den 24.06.2001

Busfahrt in die Sächsische Schweiz zur Festung Königsstein und

Rathen

� 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 18.00 Uhr

Fahrpreis inklusive Führung:  52,- DM

Radpartie zum Frühling an der Elbe
Am letzten Aprilsonntag unternahmen 24 Freizeitradler unter Schirm-
herrschaft der Kur- und Fremdenverkehrsgesellschaft Bad Lieben-
werda und unter Leitung von Manfred Peschel aus Maasdorf von
Bad Liebenwerda aus einen Ausflug ins sächsische Jacobsthal.
Gleich hinter Möglenz nutzen sie ein Stück asphalierten Weg Rich-
tung Kosilenzien, später einen Waldweg, der nahe der Siedlung
Neuburxdorf auf den Weg nach Wendisch Borschütz mündet.Wie
einen großen Wegweiser hatten sie dabei immer wieder den in der
klaren Luft deutlich sichtbaren 313 m hohen Collmberg bei Oschatz

im Blick. Unter beeindruckenden Wolkengebilden, zwischen denen
die Sonne immer wieder große Lücken fand, radelten die Ausflügler
weiter vorbei an blühenden Obstbäumen und in  allen Farben des
Frühlings leuchtenden Vorgärten wie z.B. in Altenau und Fichten-
berg. Nach gemächlicher, knapp zweistündiger  Fahrt und 26 km
wurde zur Mittagszeit die Hasenschänke am Bahnhof Jacobsthal
erreicht. Hier fand gerade das Backofenfest statt. Im Biergarten
bruzelte allerhand Leckeres auf dem Grill, Musikanten spielten auf
und ein Tiergehege konnte besichtigt werden. Die nächste Etappe

führte über Kreinitz
und ab dort oben
auf dem Elbdamm
entlang bis zu den
Gaitzschhäusern mit
schönen Ausblik-
ken auf den Fluß,
auf Strehla und wei-
tere Orte am ande-
ren Elbufer sowie
auf die Dahlener
Heide. Über Bor-
schütz und mit ei-
nem kurzen
Besichtigungsstop
am Elbkiessee steu-
erten die Radler zu
einer weiteren Ein-
kehr die Mühlberger

Eisdiele  am Klosterpark an, wo sie mit allerhand Leckereien ver-
wöhnt wurden. Rückenwind erleichterte dann den Heimweg. Die
Teilnehmer aus Prieschka und Elsterwerda verabschiedeten sich in
Neuburxdorf und nahmen die Abkürzung über Kosilenzien und
Oschätzchen, die Liebenwerdaer erreichten nach 57 km wieder ihre
Stadt.

S. Saßmannshausen

Die Liebenwerdaer Radlergruppe kurz vor Altenau

In Kreinitz erreichte die Radlergruppe die Elbe



Informationen

Kreismusikschule erweitert Ausbildungsangebot in
Mühlberg, Bönitz und Zobersdorf

Die Kreismusikschule �Gebrüder Graun� hat sich in den vergangenen Jah-
ren sehr sprunghaft entwickelt. Deutlich ist dies an den Schülerzahlen zu
erkennen. Gegenwärtig sind es 2100 Kinder, Jugendliche, Erwachsene und
auch Senioren, die wöchentlich den Weg zur Musikschule finden und das
große Ausbildungsangebot nutzen.

Ob Violine, Cello, Kontrabaß, Gitarre, Gesang, Keyboard, Trompete, Po-
saune, Tuba, musikalische Früherziehung u.a. Insgesamt sind es 32 Fächer,
in denen Unterricht erteilt wird. In Mühlberg wird ab September 2001
zusätzlich zum Fach Gitarre Klavierunterricht erteilt. An der Grundschule
in Zobersdorf besteht ab September die Möglichkeit einer Ausbildung in
den Fächern Keyboard sowie Blockflöte und im Kindergarten Bönitz er-
teilt die Kreismusikschule mit Beginn des neuen Schuljahres Unterricht in
den Fächern musikalische Früherziehung und Blockflöte.

Interessenten sollten sich bereits noch vor den Sommerferien mit der Mu-
sikschule in Verbindung setzen bzw. sich einen Ausbildungsplatz reservie-
ren.  Telefon: Hauptsitz Herzberg, Frau Manig (03535) 208 70

Förderverein Stadtfriedhof
Bad Liebenwerda e.V. gegründet
- zur Informationen und zum Mitmachen -

Am Mittwoch, dem 16. Mai 2001 trafen sich 13 Einwohner der Stadt Bad
Liebenwerda im Eiscafé �Balida�. Ihr Ziel war es, einen Verein zu gründen,
der bestimmte Teile des Friedhofes, hauptsächlich die Friedhofshalle, über
private Spenden und Aktivitäten rekonstruiert bzw. die Gestaltung so über-
nimmt, dass diese der Würde des Ortes gerecht wird. Die Hauptinitiative
ging von Herrn Dr. Benno Damm aus.

Eingestimmt wurden die Anwesenden durch einen Videovortrag, der einer-
seits die Ästhetik und künstlerische Gestaltung der Bauten, Denkmale und
Skulpturen zeigte, andererseits aber auch schonungslos die Baumängel und
Schäden offenbarte, hauptsächlich im Bereich der Trauerhalle.

Bestimmte Weichenstellungen erfolgten bereits im Vorfeld der Gründungs-
veranstaltung unter der Federführung von Dr. Benno Damm. So gab es von
Handwerkern verschiedener Gewerke schon bestimmte Einschätzungen
über die Notwendigkeit von Sanierungsmaßnahmen, mögliche Gestaltungs-
varianten usw. In der Diskussion zum vorgelegten Satzungsentwurf brach-
ten die Anwesenden ihre Genugtuung zum Ausdruck, dass nunmehr der
Gründungsschritt getan wird, denn nicht wenige Bad Liebenwerader war-
ten mit Ungeduld darauf, mitzuhelfen dem städtischen Friedhof das Ge-
sicht zu geben, das ihm zukommt.
Der Friedhof ist mehr als eine Begräbnisstätte. Er ist ein großes Stück
Kultur aus Vergangenheit und Gegenwart und wenn wir es verstehen, auch
der Zukunft.
Nach geringfügigen Änderungen des Satzungsentwurfes und nach dem Ein-
schreiben in die Mitgliederliste wurde die Gründung des �Fördervereins
Stadtfriedhof Bad Liebenwerda e.V.� vollzogen. Zum Vorsitzenden wurde
Herr Benno Damm, zum zweiten Vorsitzenden Herr Reinhard Baade ge-
wählt. In den Vorstand wurden weiterhin einstimmig gewählt: Frau Renate
Helbig, Frau Uta Richter und Frau Cornelia Damm. Die Zusammenarbeit
mit der Stadt wurde durch entsprechende Abstimmungen sichergestellt.
Die Bemühungen und die Ergebnisse des Fördervereins und der Stadt sol-
len so kanalisiert werden, dass es zu keinen Vermischungen von Aktivitä-
ten und letztlich von Baumaßnahmen kommt. Die Leistungen des Förder-
vereins sollen für jedermann erkennbar sein, d.h. private Förderer sollen
klar sehen, wofür ihr Geld eingesetzt wurde.

Nachfolgend einige Auszüge aus der Satzung:
§ 1 Vereinszweck
(1) Zweck des Vereins sind die Förderung von Kultur und Heimat-

pflege
(9) Diese Zwecke werden insbesondere verwirklicht durch die Förde-

rung zur Erhaltung und Pflege des Stadtfriedhofes
Bad Liebenwerda und seiner Anlagen

§ 4 Mittel des Vereins
Die Mittel zur Erfüllung der Aufgaben erhält der Verein aus

1. Mitgliedsbeiträgen
2. Spenden
3. sonstigen Zuwendungen von öffentlicher und privater Seite

Wer sich mit den Zielen des Förder-
vereins Stadtfriedhof Bad Lieben-
werda e.V. identifizieren kann und
mithelfen möchte, dass in unserer
Heimatstadt auf diesem Gebiet
schnellere Veränderungen erreicht
werden, kann einen Antrag auf Mit-
gliedschaft stellen.

Kontaktpersonen:
Benno Damm, Reinhard Baade und
alle weiteren Vorstandsmitglieder,
Spenden können auf das
Konto 34 10 15 22 10
BLZ 180 510 00
bei der Sparkasse Elbe-Elster
eingezahlt werden.

Der Verein ist gemeinnützig tätig,
so dass Spendenquittungen ausge-
stellt werden können.

Auf Ihre Mithilfe freuen sich der Vorstand des Fördervereins und die Stadt-
verwaltung Bad Liebenwerda.

gez. Fritsch

6LHJIULHG�/DFKPDQQ
Elektromeister
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    Wohnungsgenossenschaft
"Elstertal" e.G.

Heinrich-Heine-Straße 30a � 04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 035341/ 22 28

  Werden Sie Mitglied in unserer Genossenschaft!
   Wir bieten hierzu folgenden Wohnraum zum sofortigen
   Bezug in Bad Liebenwerda an:

ã voll modernisiert
Heizung, Fenster, Fassade, Bad
ã angenehmes Wohnumfeld
zentrale Lage, Kinderspielplatz, viel Grün- und Waldflächen
ã erschlossene Infrastruktur
Einkaufszentrum, Gaststätten, Apotheke, Schule,
Kindereinrichtungen, Sparkasse, Fitnessstudio
ã geringer Mietpreis
Sozialwohnungen

1. Puschkinstr. 19 3-Raum-Wohnung 55,60m²
Netto-Kaltmiete= 423,67 DM ohne Balkon

2. Puschkinstr. 29 2-Raum-Wohnung 45,15m²
Netto-Kaltmiete= 349,91 DM ohne Balkon

3. Puschkinstr. 19 4-Raum-Wohnung 68,10m²
Netto-Kaltmiete= 518,24 DM mit Balkon

4. Lessingstr. 20 3-Raum-Wohnung 57,80m²
Netto-Kaltmiete= 444,48 DM ohne Balkon

5. Puschkinstr. 33 2-Raum-Wohnung 45,15m²
Netto-Kaltmiete= 349,91 DM ohne Balkon

6. Puschkinstr. 21 3-Raum-Wohnung 55,60m²
Netto-Kaltmiete= 430,90 DM ohne Balkon

7. Puschkinstr. 25 3-Raum-Wohnung 55,60m²
Netto-Kaltmiete= 349,91 DM ohne Balkon

8. Puschkinstr. 23 4-Raum-Wohnung 68,10m²
Netto-Kaltmiete= 527,78 DM mit Balkon

9. H.-Heine-Str. 39 11/2-Raum-Wohnung 38,91m²
Netto-Kaltmiete= 301,55 DM ohne Balkon

10. Puschkinstr. 27 3-Raum-Wohnung 58,22m²
Netto-Kaltmiete= 442,47 DM mit Balkon

11. Heinrich-Heine-Str. 39 2-Raum-Wohnung 46,39m²
Netto-Kaltmiete= 359,52 DM ohne Balkon

Nach Terminabsprache mit dem Vorstand der WG  "Elstertal" ,
Tel.: 035341/ 2228 können diese Wohnungen besichtigt werden.

Rex � Vorstand

Sie suchen ein neues zu Hause?

Frühjahrsputzaktion der Wohnungsgenossenschaft �Elstertal e.G.


